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die Vertreter der Nationalliberalen Fraktion teilgenom

auch poſitive Aufgaben geſtellt würden

E T Großes Haupt quartier 23 Oktober

houlſter Waldes tiefer in unſere Abwehrzone ge

geworfen

Kreiſen herrſcht die Anſicht vor daß es zu der Bildung
en C
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den 23 Oktober

Der neue Oberpräſident der Provinz Gachſen
Exminiſter v Loebell Oberpräſident von Brandenburg

Berlin 23 Oktober Es beſtätigt ſich daß der Oberpräſident von Hegel in Magdeburg ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht hat Als ſein Rachfolger iſt der

von Loebell ernannt
jetzige Oberpräſident Graf von der Schulenburg in Potsdam beſtellt Zum Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg wurde der frühere Miniſter des Jnnern

Der erſte Gchritt zur Löſung der Kanzlerkriſe
Berlin 23 Oktober Zur Kanzlerkriſe ſchreibt die

Wir haben geſtern mitgeteilt daß die interſraktio
nelle Beſprechung der Mehrheitsparteien an der auch

men haben ſich nicht mit der negativen Feſtſtellung be
gnügen könnte daß die Stellung des Reichskanzlers un
haltbar geworden ſei ſondern daß ihr durch die Kriſe

Wir

Verhalten der Mehrheitsparteien nach den Grundſätzen
erfolgen wird denen geſtern zugeſtimmt worden iſt

Das verfaſſungsmäßige Recht der Krone iſt wie aus
der Zuſtimmung aller Fraktionsvertreter zu dem er
wähnten Ergebnis mit vollſter Sicherheit geſchloſſen
werden kann nicht nur dem Scheine nach gewahrt
ſondern die Entſcheidung liegt auch tatſächlich bei ihr
Mit allem Nachdruck muß betont werden daß bei keiner
einzigen der Mehrheitsparteien die Abſicht beſtanden
hat oder beſteht die rechtliche und tatſächliche Macht der

begrüßen es mit Befriedigung daß wie in parlamentari
ſchen Kreiſen verlautet die geſtrige Beſprechung in der
Tat auch nach poſitiver Richtung ein Ergebnis hatte
daß allen Vertretern der beteiligten Fraktionen alſo
insbeſondere auch der Nationalliberalen annehmbar er
ſchien Daraus kann geſchloſſen werden daß das weitere

Krone ihre Entſcheidung frei zu treffen anzutaſten
Es erſcheint uns notwendig dies ausdrücklich zu ſagen
weil von gewiſſen Seiten andauernd der Verſuch unter
nommen wird die vollkommen legale Politik der Mehr
heitsparteien zu diskreditieren

Jn demſelben Sinne wendet ſich heute der Vor

wärts gegen manche Konſervative die wie er ſchreibt werden Zur Löſung der Kriſe denn ein Ver
es als geſchworene Gegner des parlamentariſchen ſchleppen der Entſcheidung würden wir im vaterländi
Syſtems offenbar am liebſten ſehen würden wenn dem ſchen Jntereſſe als höchſt verderblich anſehen müſſen
Kaiſer von Parlaments wegen eine neue Kanzlerſchaft Späteſtens Anfang Dezember müßte ſie doch beendet
Bülow aufgenötigt würde Es ſcheint ſo bemerkt werden vielleicht aber ſogar unter verſchärften Um
das Blatt hierzu nicht notwendig die Entwicklung zum ſtänden Heute dagegen iſt angeſichts der Einmütigkeit
Parlamentarismus nach der Art der konſervativen Um der Mehrheitsparteien über die Aufgaben die der
lerner zu überſtürzen Es genügt wenn die Mehrheit Regierung und dem Reichstag während der ganzen
Gelegenheit findet ihr Programm zu entwickeln und Dauer des Krieges noch obliegen eine Löſung möglich
im Rahmen dieſes Programms dem Staatsoberhaupt die die innere Geſchloſſenheit des Reiches verbürgt und
die perſönliche Jnitiative überläßt Jm Zuſammen ein glattes Miteinanderarbeiten von Reichstag und Re

Re engliſch franzöſiſchen Angriffe in Flundern geſcheitert

Beginn der änfanterie Schlacht nordöſtlich Soiſſons

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die in Flandern zwiſchen Draaibank und Poel
kapelle ſich geſtern morgen entwickelnden Kämpfe dauer
ten bis gegen Abend Die Ziele der franzöſiſch eng
liſchen Angriffe lagen nach aufgefundenen Befehlen
2 bis 24 Kilometer hinter unſerer vorderen Linie

Der anfangs nur am Südrande des Hout

Feind wurde durch Gegenangriff zurück
von den Gegnern herangeführte Ver

ſtöärkungen konnten den geringen Raumgewinn von
höchſtens 300 Meter Tiefe bei 1200 Meter Breite nicht
erweitern

Bei Poelkapelle wurden in hin und herwogen
dem Kampf gegen die vormittags und erneut am Abend
vorbrechenden ſtarken Angriffe der Engländer unſere
vorderen Trichterlinien behauptet oder zurückgewonnen

drungene

An den übrigen Stellen des Angriffsfeldes ſchei

Tief gegliederte Angriffe richteten ſich auch gegen
den Frontabſchnitt beiderſeits von Gheluvelt Hier
brach unſere Abwehrwirkung die Kraft des engliſchen
Stoßes der nirgends an unſere Hinderniſſe gelangte

Franzoſen wie Engländer hatten in unſerem gegen
das Kampfgelände zuſammengefaßten Feuer ſchwere
blutige Verluſte und ließen Gefangene in unſerer Hand
Der geſtrige Schlachttag in Flandern brachte uns einen

vollen Erfolg
Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

Die Artillerieſchlacht nordöſtlich von Soiſſons
ſetzte vormittags mit voller Wucht wieder ein nachdem
es an dem nebligen Morgen bei geringer Feuertätigkeit
nur zu Erkundungsvorſtößen der Franzoſen ge
kommen war

Der Munitionseinſatz aller Kaliber erreichte am
Abend im Kampfgebiet zwiſchen dem Ailette Grund
und Braye eine gewaltige Höhe Bei Eintritt der
Dunkelheit ließ das feindliche Feuer nach um dann von
Mitternacht an ſich zu anhaltender Trommelwirkung zu

terte der feindliche Anſturm völlig

De franzöſiſche Kubinettskriſe

Rotterdam 23 Oktober Nach Central News
ſagt das Pariſer Journal nach der Auffaſſung in polt
tiſchen Kreiſen werde das Kabinett zurücktreten
um eine Rekonſtruktion zu verſuchen Ribots
Stellung gilt als erſchüttert Painlevé werde
die wichtigſte Perſon in dem neuen Kabinett ſein ob
wohl nicht notwendigerweiſe als Miniſterpräſident

Baſel 23 Oktober Jn gewiſſen Pariſer politiſchen

neuen Miniſteriums kommen wird Der Chef des
ienen Kabinetts dürfte entweder ein früherer Mi
niſter präſident werden der in den erſten
Kriegsmonaten bereits an der Spitze der Regie
rung ſtand Viviani oder ein Staatsmann der eben
falls ſchon die Miniſterpräſidentſchaft innehatte

Laut Matin hatte Painlevé geſtern zahlreiche Be

Bouillon und Loncheur Er begab ſich hierauf zu Ribot

B Z

ſteigern

wirken zwiſchen ihm und den Vertretern des Reichs gierung gewährleiſtet Die Mehrheitsparteien halten
tages mag es dann gelingen den Mann ausfindig zu ſich jedenfalls dieſer Löſung gewärtig indem die inter
macher der dieſes Programm zur Tat werden läßt fraktionellen Beſprechungen wie wir geſtern an

Wir glauben daß heute oder morgen die erſten ent kündigten fortgeſetzt werden
ſcheidenden Schritte zur Löſung der Kriſe erfolgen

Bei Hellwerden hat mit ſtarken bis zumfranzöſiſchen An ernabanen und vom Weſtufer des Wardar
griffen die Jnfanterieſchlacht begonnen Doiranſee wieder an Heftigkeit zu

Auf dem Oſtufer der Maas ſtürmten oſt Der Erſte Generalquartiermeiſter
frieſiſche Kompagnien und Teile eines Sturmbataillons Ludendorff
nach trefflicher Fenervorbereitung die Höhe 326 ſüdweſt

lich von Beaumont Mehr als 100 Gefangene wurden
eingebracht

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Zweck der neuen Offenſive

Mezières 23 Oktober Der Kriegsberichterſtatter
Alfred Richard Meyer meldet aus Mezières Nach der

unſer en r W r Verdun Offenſive von der die Franzoſen hofften daß
2 Geſangene ter i e e ne n ſie hier tatkräftiger als am Nordflügel der Yernfront
17 ſchwere Schiffsgeſchüte einig Revolverkanonen würden eingreifen können und bei der ſie lediglich den

a n 900 Erfolg einer gewiſſen Stimmungsmache für ihr ge150 Maſchinengewehre und Minenwerfer über 1200 Flug drücktes Land herqusſchingen iſt ſeit dem 17 Oktober

gegen 2000 Pferde 30 0 e zr e o Pferde Kraftwagen lngzenge im Raume von Soiſſons Braye und noch weiterhin
drei Staatskaſſen mit 365 000 Rubel große Vorräte an

eine waltige Schlacht rannt Die FranzoſVerpflegungsmaterial und Kriegsgerät e gen a ge chla entbre t Die Franzoſen
wollen dieſes Jahr nicht zu Ende gehen laſſen ohne

Zwiſchen Oſtſee und Schwarzem Meer kam es nir 51 2aff rv noch einmal ihr Waffenglück zu verſuchen An einengends zu größeren Kampfhandlungen Durchbruch glauben ſie wohl ſelbſt nicht ihre Abſicht
Mazedoniſche Front geht dahin unſere Kräfte an einen zweiten Brennpunkt

Bei Regenwetter ließ vormittags durchweg die Ge zu feſſeln um ſo den Bundesgenoſſen in Flandern zu
fechtstätigkeit nach Abends nahm ſie bei Monaſtir im entlaſten Berl Tagebl

De OMſeeflotte gegen Kerensſſ
Stockholm 23 Oktober Stockholms Tid

ningen meldet aus Haparanda Jsweſtija enthält die
Stellungnahme des Ausſchuſſes der Oſtſeeflotte zu dem
Tagesbefehl Kerenskis über die Beſetzung von Oeſel
r betrachtet den Tagesbefehl für ein gegen die Flotte
gerichtetes Dokument und verlangt den Rücktritt Kerenskis
von der Regierung Der Beſchluß lautet Wir laſſen
unſer Leben im Kampfe für die Freiheit gegen den
änßeren Feind und auch im Kampfe gegen den inneren
Feind wir ſprechen unſere Verwünſchungen
Kerenski und ſeine Anhänger aus der in einer für die
Revolution ſo gefährlichen Stunde die Stärke der Flotte

untergräbt Berl Tagebl
Kerenskis Vermögen in Amerika

Amſterdam 22 Oktober An der Newyorker Börſe
verlautet Kerenski habe ſein Vermögen bei einem
Waſhingtoner Bankinſtitut hinterlegt Die Bankiers
erklärten das Geld ſei Eigentum der früheren ruſſi
ſchen Regierung geweſen

ü ber

Weitere öchiffsverluſte der Feinde Eine internationale Univerſität in
Rotterdam 23 Oktober Maasbode meldet Kopenhagen

Die amerikaniſche Bark Alice Knowes iſt als verloren Neue Züricher Zeitung erfährt aus Kopen
zu betrachten Hirondella aus St Brei 325 Br To hagen daß der Miniſter des Unterrichts eine Kom
iſt auf Klippen gelaufen und geſunken Der Schoner miſſion ernannte die den Plan der Gründung einer

James Rothwell 498 Brutto Tonnen iſt geſtrandet internationalen Univerſität in der däniſchen Hauptſtadt
vermutlich ein Wrack Das japaniſche Schiff Kobe ausarbeiten ſoll Man hoffe in Dänemark beſtimmt
Marnu iſt an der Küſte von Sacharlin geſunken San daß die Ausgeſtaltung der erſten internationalen Hoch

Blas aus Panama iſt geſunken ſchule in Dänemark zu einem Weltkultur
raſchen

befeinden
Mittelpunkt und der Anbahnung einer
Verſtändigung und Annäherung der jetzt ſich
en Nationen behilflich ſein werde

Elizabeth Britchara 126 Brutto Tonnen wurde in
ſinkendem Zuſtande verlaſſen Das Schiff Elobey
278 Brutto Tonnen iſt geſunken Das amerikaniſche
Schiff Quinault 582 Brutto Tonnen iſt geſtrandet 3und vermutlich völlig verloren Der Schoner Spartel Gegen die Vaterlandspartei

133 Brutto Tonnen iſt ein Wrack geworden Das Heidelberg 23 Oktober 32 Mitglieder des Lehr
Schiff Rodeſia iſt geſtrandet Der Schoner Ella körpers der Univerſität aller Fakultäten und verſchie
A Call iſt geſunken Das engliſche Schiff Jaome dener politiſcher Richtungen beſonders zahlreiche
neus 6692 Brutto Tonnen iſt auf der Fahrt von Nationalliberale erhoben in einer öffentlichen Er
Newyork nach Liverpool im September nach Torpedie klärung Einſpruch gegen die Gründung den Namen
rung mit ſchweren Beſchädigungen auf Strand geſetzt und die Propaganda der deutſchen Vaterlandspartei

worden Fraukf Ztg

Der engliſche Schoner
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Zwei Fahre deutſcher Arbeit in Ober Oft

Von Alfred Bratt

Eine Rieſenwoge von Flaggen iſt vor wenigen Tagen
über ganz Deutſchland gebrauſt Und alle Flaggen wehten
zum Ruhme des Generalfeldmarſchalls Hindenburg

Zum Ruhme des Feldherrn
Jetzt aber ſoll von dem Organiſator Hindenburg die Rede ſein der den ſeit zwei Jahren h

Oſten nicht nur eroberte ſöndern aus ihm in friedlicher
Arbeit ein Kunſtwerk ſchuf

Jmmer wieder läßt ſich die merkwürdige Beobachtung
erneuern daß Leiſtungen beſtimmter Männer und be
ſtimmter Zeitabſchnitte das reſtloſe Maß des Verſtehens
erſt dann finden wenn ſie in einen gewiſſen I ad ge
rückt ſind Dies trifft auch für die jenſeits der Oſt
grenze es Deutſchen Reiches im beſetzten Gebiete ge
leiſtete Arbeit zu deren Jdeen Opfern Kräften undEr folgen die nachſtehenden Aufführungen gewidmet ſind
Der Bereich der Arbeit die wir meinen erſtreckt ſich
über die dank Hindenburg beſetzten weſtruſſiſchen Gouver
nements Kurland Kowno Wilna Suwalki und Grodno
ei in gewaltiges mit Flüſſen Aeckern Wäldern und
Städten geſegnetes aber auch von ſozi alen Widrigkeitenund nationalen Gegenſätzen durchfurchtes Cebiet das von
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von der deutſchen Kriegsleitung den Namen Ober Oſt
Abkürzung für Oberbefehlshaber Oſt erhielt
Der Krieg im Sinne de es Kampfes ſpricht eine allesüberdröhnende Sprache So mag es ſich erklären daß l

die ebenſo kompligierte wie genig cwaltungstät igkeit Leiſtung ſteht eine reiche Menge von Hemmungen gegen Geleitzuges am 17 Oktober neutrale Menſchenleben F
in dieſem e Oſten zwiſchen Ka npffro un Heimat über die nicht nur anfangs zu i iberwinden waren on Schaden gekommen ſind ſo trifft die Schuld un
von dem Glanz der rein militäriſchen C erati nen daß dern auch heute noch und künftig in die Rechnung ein Verantwortung einzig und allein diejenige n
das organi ar be Kunſtwerk des Feldmarſchalls von geſtellt werden müſſen Sicherlich war und iſt man de welche leichtfertigerweiſe s Menſchenleben den Ge
dem Glanz ſeiner Waffe nſiege verdunkelt wurde Doch ſtrebt jene Offiz ziere her anzuziehen die v für die be fahren des Sperrgebiets aus etztenwährend unſere L tarmee abwechſeln tandhalten r ffenden Aufgaben aus Gründen des Zivil berufes und Die Meldung der engliſchen Admiralität ſchließtund notgedrungen den St irm vorwärts tragen während er pe fönlichen Befähigung am beſten ei gnen Doch die gelang den feindlichen Kreuzern den hen
die Heimat die Heer sberichte lieſt und volitiſche Fragen Erfor niſſe des Frontheeres gehen über alles und ſo Wachtgeſch wadern infolge der Länge und der
erörtert ward nach Hindenburgs Angaben ein groß kommt es daß in der Verwaltungsarmee von Ober Oſt Dunkelheit der Nacht zu entkommen Bedauerlicher
artiges an Formen Geſchöpfen und Geſichten gleicher ſo gut wie kein i r kriegsver wendungsfähiger Mann weiſe ſind ſämtliche 88 2 fiziere und Ma 4 n
maßen vielgeſtaltiges und bewundernswertes Reich ge anzutre ffen iſt Arbeiter am Werk ſind Leute deren ſchaften des Zerſtörers Mary Roſe und 47 Offiſchaffen das Militär Verwaltungs gebiet be er Oſt Körper und erven mehr oder minder im Felde gelitten ziere des Zerſtörers Strongbow umgekommenine auf Einladung des Bl berbefehl habe Oſt haben e i die Zahl der n ebenfalls

unte nommene Sreſſere i gibt fetzt nach ijährie m aus militäriſchen Gründen unver ältnimäßig geringBe ſtand dieſer t die erwünſchte Gel Kgenheir Die Zentrale in Libau z B die durchſchnittlich 40 000 die Flamen und der Kampf um
all das dem Wiſſen der Heimat zu übermitteln was ſich amtliche Eingänge im Jahre zu verzeichnen hat beſtehtam beſten unter der Bezeichnung des Wunders von aus insgeſammt 40 Dezernenten Dabei iſt ber ſt faſt Flandern

Ober L ſt ufammenfaſſen läßt doppelt ſo groß wie das Generalgouvernement Warſchau s JAls un ere Tri uppe nach dem all der Feſt 11 ngs ungefähr bierma l ſo groß wir das Ge neralgouverne nent d Ha 22 ein n g o durieſen Kowno Gro n nd Breſt Li ws im Hi och Belgien die in ſechs Rationalitäten rer ſprengte Zahl V e J er en t ein Auf ar unter d r Ueber
ſommer 1915 ihrem V r nar ſch eine gewiſſe Grenze ge einer Einwohner überſteigt n trotz der ſeine erzeitigen ſhriſe u der r großes Intereſſe Der
etzt hatten galt es U mſchau zu halten um das vorläufig Berſchl e ngen durch die Ruſſen auch heute noch Artikel weiſt auf das Elend hin in dem ſich der flandriſche

auf Kriegs dauer über ommene Gebiet zu verwalten Drei Millionen n Teil Belgiens jetzt befindet Weiter heißt es darin FürTrotzdem bereits wen zerwaltungen in Feit desland be Das ſt in den kürzeſten Grundzügen Ober Oſt das die Be freinn dieſes Bodens müſſen die Flamen die
ſtanden die Generalgonvernements Belgien und Pole n,Lan d indenvuras auf deſſen zweijähriges Beſtehen größten Arbelten verrichten Die Armee die augen
ſah man ſich einer ſo gut wie neuen Aufgabe gegenüber wir jetzt urückblicken fonnen ein koloni ſie rtes Stück blicklich den D Deutſchen an der Yſer Widerſtand bietet
geſtellt Der Grund hierfür war in der Hauptſache ein Erde im Rücken der Oſtarmee eine Verwal tung und beſteht aus 80 bis 85 Prozent Vlamen Dieſer Kampf
nilitäriſch ge varaphiſ ſcher während nämlich Belgien und Bewirtſchaft iungsmaſchine von feinſter Präziſion ein von im die Befreiung des Heimatbodens iſt aber für Flan
Polen durch eine kurze Frontlinie und ein tiefes Hinter überragendem Willen geeintes Spiel ſtändig wachſender er noch nicht tie rößte Gefahr ine viel größere
ind charakteriſiert ſind bietet ſich das heutige Ober Anforderungen und Kräfte eine überwält gende Frie Gefahr droht den Flamen und zwar beſteht dieſe in der

Oſt auf der Karte als ein von Nord nach Süd ver denstat im Kriege nicht mehr und nicht weniger Zuſam der bekt 9 elgiens mit den Alli

lauf ſender a mit langer Frontgrenze und ver e erten und in der Hauptſache mit Frankreichhat ltni smäßig ſchmaler Fläche dar Was in Belgien und Der Einfall der Deutſchen in Belgien und die Zulen möglich war die Begründung eines regelrechten Engliſche Entrüſtung und Beſchämung ſammenarbeit der Wallonen mit Frankreich welch letz
bereiches hinter Frontgebiet und Etappen ſteves Land h danach getrachtet hat Belgien zu einemgebiet war alſo für Ober Oſt nicht angängig Es Die Vernichtung eines unter dem Schutze eng franzöſiſchen Vorpoſten zu machen hat den Wallonengalt ein unerwartetes Proben zu löſen liſcher Kriegsſchiffe fahrenden Geleitzuges die Gelegenheit egeben den Streit um ihre Sache mit

Hindenburg und Ludendorff haben es gelöſt in der Nähe der Shetlandsinſeln am 17 Oktober durch den vaterländiſchen Jntereſſen zu verſchmelzen SieWährend noch die Rauchſchwaden der ſoeben ab deutſche Kreuzer wobei engliſche Zerſtörer 5 nor geben die Parole aus daß Wien künftig völlig latei
ge ſchloſſenen Kampfhandlungen ſich über den weiten weagiſche 3 ſchwediſche und ein däniſcher Dampfer ver niſch ſein u Flandern aufhören müſſe zu exiſtieren
Flächen verzogen wurde das ganze Gebiet vorerſt in ſenkt wurden hat in England und Norwegen wie nicht Sie beſchimpfen die Flamen als Boches als Landes
Etappenkommandanturen eingeteilt Doch bald hatte anders zu erwarten war die befannte Entrüſtung in verräter uſw die Flamen waren vor dieſen undman erkannt daß dieſes Syſtem nur als ein Uebergang England außerdem noch Wut über die für England ſtärkeren Wichlären und Verfolgungen nicht mehr

zur Schaffung eines endgültigen und vollkräftigen Ver ſo beſchämende Tatſache hervorgerufen ſicher Ein Sieg der Entente der durch die Flamen
waltungsapparates gelten konnte Man betrachtete und Sowohl der engliſche Zeitungsbericht Poldhu vom mit erfochten wird würde demnach dazu führen daß die
prüfte was in Beſitz genommen worden war und man 20 Oktober wie die engliſche Admiralitäts Flamen noch viel mehr als vor dem Kriege unter das
ſtellte W daß man eine über weite Landſtrecken gus meldung heben hervor daß die im Geleitzug fahren Joch der Wallonen kommen würden Wer alles dasgedehnte Wirrnis von ungehobenen Schätzen von Mög den Handelsſchiffe ohne Warnung irgendwelcher Art und betrachtet was jetzt in und um Flandern geſchieht
lichkeiten und Schwierigkeiten übernommen hbatte die ohne Rückſicht auf das Leben der Beſatzung und der darf das peinliche Verhältnis das ſich für die Flamen
mitten im Kriegsdrang der anſäſſigen Beoölkerung und Fahrgäſte durch Geſchützfeuer verſenkt worden durch den Krieg zugeſpitzt hat nicht aus den Augen
uns ſelbſt nutzbar gemacht werden mußte

Die Widrigkeiten mußten dem erſten Blick als ſo groß
erſcheinen daß Männer von nicht ganz vollblütiger
Schaffenskraft vor ihnen zurückgetreten wären Man
ſtand auf einem Boden der wenn auch von alter viel
fach zerſtörter deutſcher Kultur durchſetzt inſofern
Neuland war als man weder theoretiſch noch praktiſch
an Vorhandenes anzuknüpfen vermochte Die ab
ziehenden Ruſſen hatten nicht nur Fabriken vernichtet
Häuſer eingeäſchert und Brücken geſprengt ſie hatten
auch alle Angehörigen der beſſeren Stände die geiſtigen
Elemente die Beamten uſw mit ſich genommen und ſelbſt
Bücher Akten Liſten und ſtatiſtiſches Material ſpurlos
verſchwinden laſſen Man n das Gebiet kreuz und
quer auf Entdeckungsreiſen erforſchen man mußte mit
einer Volkszählung beginnen um überhaupt zu erkennen
mit welchen Werten und Unwerten Verhältniſſen und
Anſchauungen Nationglitäten und Religionen Vegeta
tion r und Materialien zu rechnen war

ſer Aufgabe entledigte man ſich in aller Stillemit einer Schnelligkeit und Gründlichkeit wie ſie erſt
die Kriegsanſpannung hat entſtehen laſſen Für jede
Teilarbeit wurden Fachleute berufen hohe und niedrige
Wiſſenſchaftler und Praktiker Gelehrte Landwirte
Richter und Lehrer lauter L rganiſationsnagturen in
feldgrauem Rock Die Feldherren Hindenburg und
Ludendorff verwandelten ſich ſelbſt in führende Verwal
tungsbeamte um das Werk Ober Oſt zu vollbringen das
am beſten der Begründung einer Kolonie zu ver
gleichen iſt

Die Frage des politiſchen und praktiſchen Bewirt
ſchaftungsſyſtems ward entſchieden indem der Feld

erſter H elfer perſönlich die Einrichtung eines militäriſchen Verwaltungsgebietes über

nahmen Die Grundzüge wurden innerhalb eine s ver
blüffend kurzen Zeitraur nes feſtgelegt Ober Oſt war
gerwirkli cht Es be ſtand aus drei Verwal tungsgebieten

itauen im Zentrum Kurland im NordenSe ſt Grodno im Süden
An der Spitze dieſes aus dem Kriegszuſtand heraus

gebildeten Jnterims Staatsweſens ſteht als Leiter der
Geſamtverwaltung und oberſter Heerfü hrer in einer

marſchall und ſein

n f

Perſon der Oberbefehlshaber Oſt zuerſt Hindenburg
ſeit ſeiner Ernennung zum Chef des Großen General
ſtabes Prinz Leopold von Bayern Jeder der drei Be
zirke hat ſeinen eigenen Verwaltungschef und dieſemunterſtehen in weiterer Gli iederung die einzelnen Kreiſe
deren jeder von einem Kreishauptmann geleitet wird
dem ein Wirt chaft sbeirat zur tütze dient Ohne ingenauere Einzelheiten dringen zu wollen die in nüchtern
knapper Aufzählung doch nur vap eren wirken könn nten
ſei zur Kennzeichnung des Umf nges der Verwa tung
bemerkt daß beiſpielsweiſe der ezirk Litauen 34 einzelne Kreiſe zählt Jedem Kr eishauptniang deſſen
Stellung in möglichſter Beibehaltung des der Bevölke
rung gewohnten ruſſiſchen Syſtem der eines ſogen
Staroſten entſpricht iſt ein Stab beigegeben deſſen
Hauptperſonen ein Friedensrichter und ein Wirtſchafts
offizier ſind

Der Bau gliedert ſich natürlich immer weiter ab
wärts Seine Linien vom jüngſten Verwaltungsunteroffizier bis zur leitenden Perſönlichkeit
und dann wieder über die Zentrale bis zum Oberbefehls

reichend

Seit der Erklärung des uneingeſchränkten Boot
krieges iſt von deutſcher Seite immer wieder betont
worden daß wer ſich ins Sperrgebiet begibt dies unter
Gefährdung von Schiff und Menſ chen tut da grund
ſätzlich von deutſcher Seite keine Verpflichtung über
nommen werden kann im Sperrgebiet Menſchenleben zu
retten zumal wenn wie im vorliegenden Fall ein feind
liches Boot geſichtet wird Es iſt nicht ohne Wert
an den Befehl der enaliſchen Admiralität
bei Anweſenheit feindlicher I
tungsverſuche der
Gegenüber der engliſchen

eigenen L
Admiralitä

verbrecheriſchen und unmenſchlichen Taten der deut
ſchen Flotte ſpricht ſei nochmals ausdrücklich feſt
r daß die Verſenkung des Geleitzuges mitten
m Sperr g e biet vor ſich gegangen iſt und nicht etwa

wie die Verſenkung deut
n neutralen Hoheitsgewäſſern

ſcher Dampfer am 16
der holländiſchen und
wegiſchen Küſte Dieſe
liſchen Admiralität aus Zdrücklich als
und militäriſche Leiſtung bezeichnet

Wenn bei Verſe nkung des nach E

Juli durch die
einige Monate

Boote keinerlei Ret

Tat wurde damals

zu erinnern

Leute vorzunehmen
itsmeldung die von

Engländer an
vorher an der nor

von der eng
große ſeemänniſche

verlieren Alles was die Flamen jetzt verrichten ob ſie
es gern tun oder nicht muß betrachtet werden als
äußerſte Notwehr Die Flamen haben nicht begonnen
ihre heilige Sache während des Krieges in den Vorder
grund zu drängen ihre Gegner haben ſich ſelbſt der be
ſetzenden Macht bedient um die früher erhaltenen fla
miſchen Rechte durch die Außerkraftſetzung des Sprach
geſetzes zunichte zu machen Erſt im Jahre 1915 haben
die Flamen begonnen ſich gegen Angriffe zur Wehr zu
ſetzen

Krkegsminiſter v Stein in Sofia
Sofia 21 Oktober Bulg Telegraph Agent Derpreußiſche Kriegsminiſter von Stein wurde geſtern

vom König wieder in Audienz empfangen der ihm die
erſte Klaſſe des Ordens vom He iligen Al lerander mit
Schwerten verlieh Darauf hatte v Stein eine Unter
redung mit dem Miniſterpräſidenten Radoslawow
Am Abend gab der bulgariſche Kriegsminiſter Neide

England beſtimmten

now ihm zu Ehren ein Eſſen an dem alle Miniſter undzahlreiche Politi ter und Militärs teilnahmen und
dem in warmen Trinſprüchen die Bedeutung des Bünd

haber führend ſind kühn geſchwungen wie die nie
eines koſtbaren architektoniſchen Kunſtwerkesaber mit mathematiſcher Genauigkeit berechnet nd

haft wie das Eiſengerippe einer modernen Rieſen
konſtruktion Es iſt ein Verwaltungsapparat in un
gewöhnlich ſchwieriger Zeit erfunden und ge ſtaltet wie
ihn das ſtets organiſationseifr Dentſchland im
i Frieden kaum kannte eſer einzigirtigen

eich

T o gern

S c

5 We
J

r 46

v s zum

auf

oruck gebracht wurde Kriegsminiſter
Kranz am Grabdenkmal der ver

Eleonore niederlegen Später er
nach Berlin

Tſchechiſche Hoffnungen
W T Prag 22 Oktober Wiener k und k

Stein ließ ei
benen

late die

Tel Bureau Der geſtern abend hier haltene

Parteitag der h Verrrauensmänner nahm nach Berichten vo rſch
und Frantas auf Antrag Raſins eine Reihe von Be
ſchlü len an x es heißt Das politiſche Programm
der Tſchechen könne heute nur die ſtaatsrechtliche
Selbſtändigkeit der ganzen z echiſchſlawiſchen Nationſein Die ſucht dertſchechiſchen Politik ſei daher die Grindläten für dieſen
Staat zu bauen und deſſen Organiſation auf demokrat

ſcher h vorzubereiten Die Reſolution trittweiter für die Beſeitigung der bisherigen Zerſplitterung
ein und betont die Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſe
ſämtlicher tſchechiſcher Parteien zu einem ſtaatsrechtlichen
Klub ſelbſt wenn dieſer Zuſammenſchluß durch die Er
richtung neuer einheitlicher Parteien durchgeführt würde

Zur Anternehmung gegen Oeſel
Zur Unternehmung gegen Oeſel erfahren

wir weiter
Die gemeinſamen Operationen der vereinigten

ſchen Land und Seeſtreitkräfte haben binnen fünfu der Eroberung der Jnſel Oeſel geführt welche vie
eherrſchung des Rigaiſchen Meerbuſens ſichert und

die die Ruſſen ſeit Jahresfriſt zu einem ſtarken Stützpunkt für Land See und Luftſtreitkräfte ausgebaut
hatten Die teils unverſehrt teils beſchädigt in unſere
Hand gefallenen Küſtenforts und Strandbatterien von
Jerel Kielkond Hundsort Ninnaſt und Toffri ſind be
reits von deutſcher Marineartillerie beſetzt und werdebeſchleunigt wieder inſtand geſetzt Beſonders wertoot

iſt die Beſetzung von den drei Flugſtationen Papens
bol m Lebagra und Arensburg die zum Teil
völlig unverſehrt in deutſche Hände fielen und in Be
nutzung genommen wurden Für die Operationen wurde
ein beſonderer Flottenverband unter dem Kommando des
Vizeadmirals Ehrhard Schmidt gebildet dem als
Chef des Stabes Kapitän zur See von Levetzow bei
gegeben wurde Jn gründlicher Vorarbeit wurden die
Operationen bis in alle Einzelheiten vorbereitet ſo daß
die Ueberführung der Trausportflotte ohne jede Störung
r geführt und die Landung ſichergeſtellt werden
onnte

Die vaſche Niederkämpfung der Küſtenbatterien
gegenüber den vergeblichen Verſuchen der engliſcheFlotte die deutſchen Strandbatterien in z nieder

zukämpfen beſonders bemerkenswert Die quantitatib
und aualitativ nicht unbeträchtliche Bal tiſche 55 tte
Rußl a ds hat ſich mit großer Zähigkeit
und Schneid geſchlagen Allein ſie vermochtetrotz der Unterſtützung durch engliſche Boote
weder den Transport des Landungskorps 5 See noch
die Landung ſelbſt zu ſtören noch der Beſatzung von
Oeſel den freien Abzug nach Moon zu erkämpfen

An dem erfolgreichen Abſchluß der Operationen ſind
alle Teile der Flotte beteiligt Linienſchiffe und Panzerkreuzer welche die ruſſiſchen Weſchw ger in Schach hielten

und die Küſtenbefeſtigungen niederkämpften die inen
Kreuger welche die Transportflotte geleiteten und mit
den Linienſchiff in den Rigaiſchen Meerbuſen eindrangen die Torpedobogtsſlatulen welche die Seeherr
ſchaft im Kaſſar Wiek erkämpften die Minenſuch und
Räumdiviſionen welche freie Fahrſtraßen durch die ruſſi
ſchen Sperren brachen die Luftſchiffe und Seeflugzeuge
welche die Aufklärung ſicherſtellten und mehr als einmal
erfolgreich von der Luft aus in den Kampf eingriffen
Endlich aber auch die Offiziere und Mannſchaften der
Transportflottille die allen Anforderungen der Armee

iſt

bezüglich Ausſchiffung und Nachſchub mit großer
Schnelligfeit nachfamen

Necheelwirhung
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Antrage
Großer Kriegsatlas 1917
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20 dreifarb Karten enthaltend
reich beschriftet klar und ge
nau Handlich und dauerhaft
in Taschenformat gebunden zu
dem billigen Preis von nur 2 M
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